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In memoriam Josef Wolfsberger

(* 5.7.1918 t 27.7.2001)

Am 5.7.1918 erblickte Josef Wolfsberger das Licht der Welt. Schon als Jugendlicher fand er reges

Interesse an den Schmetterlingen. Vom Wehrdienst zurückgestellt, wurde Wolfsberger noch
während des zweiten Weltkrieges, im Jahre 1943, an der Zoologischen Staatssammlung Mün-
chen als Präparator in der Sektion Lepidoptera (Schmetterlinge) angestellt. Hier wirkte er bis zu

seiner Pensionierung im Jahr 1980.

In der Münchner Entomologischen Gesellschaft war Wolfsberger neben Dr. W. Forster

mehrere Jahrzehnte lang als Vermittler zwischen Zoologischer Staatssammlung und Liebhabern

prägend und bestimmend. 1989 wurde er aufgrund seines herausragenden Engagements für die

Schmetterlingsforschung einstimmig zum Ehrenmitglied der MEG gewählt. Er war stets hoch-

geschätzt und jedem bekannt als der beste Kenner bayerischer Großschmetterlinge (Macrolepi-

doptera). Ein "von J. Wolfsberger determinierter Falter" war und ist die Garantie schlechthin für

eine korrekte Bestimmung. Darüber hinaus hatte er sich ausgezeichnete Orts- und Biotopkennt-

nisse angeeignet, die es ihm ermöglichten auch sehr seltene Arten im Alpenraum aufzuspüren.

Ausgestattet mit diesen Fähigkeiten und Wissen avancierte er bald europaweit zu einem der

gefragtesten Ansprechpartner zur alpinen Fauna. So war er immer ein gerne gesehener Gast in

den Museen von Innsbruck, Trient und Verona. "Ausgeliehen" von der ZSM überprüfte er Ende
der 50er bis in die 60er Jahre in Verona die dortige Schmetterlingssammlung und stellte Teile

davon neu auf. Viele Entomologen, die ihn zur damaligen Zeit ratsuchend in der ZSM aufsuchen

wollten, werden sich noch daran erinnern können, dass sie mit der lapidaren Auskunft -

Wolfsberger arbeitet zur Zeit wieder in Italien - unverrichteter Dinge wieder abziehen mussten.

Für die Entomologie bedeutet der Tod von J. Wolfsberger einen schmerzlichen Verlust. Seit

1929, dem Erscheinungsjahr der Osthelder 'sehen Fauna, wartet Bayern als das flächengrößte
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deutsche Bundesland auf eine umfassende, aktualisierte Schmetterlingsfauna nach modernen

Kriterien. Leider besteht derzeit immer noch keine Aussicht auf baldiges Erscheinen einer

solchen Fauna. Umso gewichtiger sind die Pioniertaten WO! fsbergers auf dem Gebiet der

faunistischen Koordination zu werten: Die sieben legendären Publikationen "Neue und interes-

sante Macrolepidopterenfunde aus Südbayern und den angrenzenden nördlichen Kalkalpen''

(1945-1949; 1950; 1953/1954; 1954/1955; 1958; 1960; 1974) stellen immer noch die wichtigsten

Aktualisierungen des (süd-)baverischen Datenbestandes dar. Eine von ihm initiierte, umfassen-

de und bereits begonnene Arbeit über die Macrolepidopteren Südbayerns und der angrenzen-

den nördlichen Kalkalpen, an der sich eine Reihe namhafter Entomologen beteiligten, musste

schließlich aus finanziellen Gründen aufgegeben werden.

Insgesamt stammen 60 Publikationen aus der Feder Wolfsbergers (siehe Publikationsliste).

Die monumentalen Großschmetterlings-Faunen des Gardaseegebietes (1965) und des Monte-

Baldo-Gebietes (1971) mit ca. 800 Seiten setzten Maßstäbe für die Erforschung der Alpenfauna.

Wolfsberger betätigte sich auch auf dem Gebiet der Taxonomie und beschrieb einige bis dahin

unbekannte Schmetterlingstaxa, wobei er seinem Forschungsschwerpunkt Alpenfauna stets

treu blieb.

Während seiner meist knapp bemessenen Freizeit widmete sich Wolfsberger mit großer

Hingabe seinem Garten. Seine Vorliebe für Koniferen, Rosen und - wie sollte es anders sein -

ausgewählten Gebirgspflanzen-Arten, angeordnet in einem Alpinium, bestimmten das Ausse-

hen. Niemand, der seinen Garten gesehen hat, konnte sich dem Reiz und der Ausgewogenheit

dieses gärtnerischen Kleinods entziehen. Bis ins hohe Alter blieb Wolfsberger aktiv und fing

auch im hohen Alter von ca. 80 Jahren noch in Miesbach Sesiiden mit Pheromonen. Jeder, der

ihn besuchte, war verblüfft, welch phänomenales Gedächtnis an selbst winzigste Details längst

vergangener Zeiten diesen Entomologen bis zuletzt trotz Alter und gesundheitlicher Probleme

auszeichnete. Die im Juli 1997 an die ZSM übergebene Sammlung von unübertroffener Qualität

und Größe (135000 Exemplare) zeugt nun als stumme und zeitlose Zeugin vom überaus reichen

Forscherleben Wolfsbergers.

für die MEG und die ZSM
A. Hausmann, E. Scheuringer und R. Om\ \i d
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